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i achdem der Katſer am Sonnabend vorF in in Dinge geweilt traf er um 1 Uhr
20 Min nachmittags wieder in Hannover ein Der Hofzug

ſelt auf der Station Hannover nur o lange um die Kaiſerin
v ſt hen und ſetzte alsbald die Fahrt nach der Wildparkſtation
aufzine u u 5 Uhr 25 Min nachmittags traf der kaiſerliche
pur ng auf der Wildparkſtation ein und der Kaiſer und die

Kaſert begaben ſich alsbald nach dem Neuen Palais

Koburg 3 Dez Herzog Alfred iſt nachdem er geſtern in
Da m ſtadt dem Großherzoge einen Beſuch abgeſtattet heute
nachmittag hier eingetroffen Die Herzogin hat beſtimmt
daß ihr geſammtes Einkommen als Herzogin zn wohl
thätigen Zwecken verwendet werden ſoll

Hof

Konzeſſionen an die Polen
tem Vernehmen nach haben ſich jetzt die Polen entwhlſſen für die Handelsverträge zu ſtimmen Nach der

altung ihres Redners bei der erſten Berathung im Plenum
mußte man die Polen bisher zu den Gegnern der Verträge
rechnen Der handelspolitiſche Umſchwung bei den Polen
trifft merkwürdig mit einer Nachricht über die Einführu ung
des polniſchen Sprachunterrichts in den Volksſchulen
der Provinz Poſen zuſammen welche wir bereits erwähnten
Das Poſ Tagebl bringt jetzt über den letzteren Punkt eine
Mittheilung die im weſentlichen lautet en

Regierungsſeitig iſt man ſich dahin ſchlüſſig geworden denper Sprachtnterricht für die Zwecke des Fieligonsünter
richts in den Lehrplan der Volksſchulen der Provinz Poſen von
Oſtern ab wieder aufzunehmen Die bezügliche Miniſterkal
verfügung ſoll binnen kurzem veröffentlicht werden Von der
Faſſung der miniſteriellen Verfügung und ihrer Ausführung
wird es abhängen ob ſie lediglich den Wünſchen der Polen nach
beſſerer religiöſer Fundirung der polniſchen Kinder abhelfen
oder ob ſie ſich zu einer Poloniſirungsmaßregel geſtalten wird
Nach offiziöſen Verlautbarungen ſoll durch das Zugeſtändniß
lediglich erreicht werden daß die polniſchen Kinder ſo viel
polniſch leſen lernen um die religiöſen Unterrichtsbücher mit
Verſtändniß benutzen zu können Der Orendownik hat er
klärt daß zur Erreichung dieſes Zweckes ein halbjährlicher
Unterricht mit einer Stunde wöchentlich genügen würde Wie
viel Stunden gedenkt die Unterrichtsverwaltung für den
volifrhen Unterricht zuzugeſtehen In der Meldimg heißt es
von der Mittelſtiüfe ab Soll damit geſagt ſein daß der

Unterricht auch auf der Oberſtufe ertheilt werden ſoll Und
wer wird entſcheiden welche Kinder der polniſchen Nationalität
angehören Wird die Zedlitz ſche Verfügung über die Ertheilung
des polniſchen Privatunterrichts die eine ſo mißbräuchliche Aus
legung gefunden hat nach der Wiedereinführung des polniſchen
Sprachuntkerrichts aufgehoben Auskunft auf dieſe und andere
für die Beurtheilung des Vorgehens der Regierung wichtige
Fragen wird erſt der Wortlaut der Miniſterialverfügung bringen
Was dieſer dagegen nicht beantworten wird iſt die Frage ob
das Zugeſtändniß der Regierung die endgiltige Löſung dieſer
vielumſtrittenen Frage oder nur ein erſter Schritt auf der Bahn
der Konzeſſionen iſt Wir hören übrigens daß der Erz
biſchof von der Abſicht der Staatsregierung die Wiederaufnahme
r e e h unterriees von Oſtern ab zu veranlaſſen
ereits verſtändigt iſt

Wir meſſen den Antworten welche die von dem poſener Blaätte
aufgeworfenen Fragen demnächſt etwa erhalten mögen keinerlei
Gewicht bei ſie könnten an der Bedeutung der angekündigten
Maßregel nichts ändern Auch ob als Zweck dieſer an
gegeben wird daß ſie nur dem Religionsunterricht dienen ſoll
iſt für die Wirkung gleichgiltig Frühere Erfahrung hat dar
gethan wie es unmöglich iſt in der Volksſchule zwei Sprachen
zu lehren neben dem Deutſchen das Polniſche und wie die
Folge des Verſuches lediglich iſt daß die Kinder keine der beiden
Sprachen ſchriftlich und mündlich zu beherrſchen lernen
Andererſeits hat der gegenwärtige Kultus und Unterrichts
miniſter nach einer Jnſpektionsreiſe ſelbſt anerkannt daß die
an der bisher ſeit der Zeit Falk s beſtehenden Ein

geändert e e r d Llbehl eug
8 F fAgig verſtandene Bildungsintereſſe der polniſchen Bevölkerung

Land nationale Staatsintereſſe in den gemiſchtfprachigen
T estheilen wieder einmal anugenblicklichen Berechnungen der

agespolitik preisgegeben werden ſoll

Von der Jmmunität der Abgeordneten
de der ſozialdemokratiſche Abg Bueb von der ſtraß
worden tsanwaltſchaft aus der Gefängnißhaft beurlanbt
zu könne um an den Reichstagsverhandlungen theilnehmen
er hamb hat ſein Fraktionsgenoſſe Dr Stadthagen von

erhalten ger Staatsanwaltſchaft die Aufforderung
kannten fün bis Dienstag zur Abbüßung der gegen ihn er
des St monatlichen Gefängnißſtrafe wegen Beleidigung
ſtellen iwalts Romen im hamburger Gefängniß zu
forderung Folge Stadthagen hat es abgelehnt dieſer Auf
führt vor An zu leiſten Ob die Gründe die er dafür an

f her Herichtshofe Anerkennung finden würden iſt
anwaltſchaſt ſe Aber das Verfahren der hamburger Staats
willkürliche Art igt uns doch noch weniger am Platze Die
Frage der Stre n welcher die einzelnen Staatsanwälte in der
Parlamentsſi afrollſtreckung gegen Abgeordnete während der
ſozialdemokratiſghe vorgehen iſt jedenfalls nur geeignet den

ſtehenden J mm Ankrag auf Erweiterung der jetzt beunität zu unterſtützen

AuDer Gouvernen unſeren Kolonken
einem im Deutſchen g on DeutſchOſtafrika hat in
meldet daß er Mitte d onalblatt veröffentlichten Bericht ge
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Schutztruppe eine Expedition in das Gebiet der Wabena
am oberen Ulanga unternehmen wollte Am Rudfidji werde
er ſich mit dem Stationschef von Kiſaki Ramſay vereinigen
dann nach den Lipingobergen zum dortigen Sultan Kiwanga
marſchiren bei dem ſich ſeit Mai d J Feldwebel Kay mit
12 Askaris befindet Hauptzweck des Unternehmens iſt die
Erforſchung und Sicherſtellung einer möglichſt direkten Ver
bindung mit dem Nhaſſaſee und der dortigen Station der
Antiſklävereigeſellſchaft die in die Verwaltung des Gouverne
ments übergeht Ebenſo ſoll in der Maſiti Angelegenheit
Ordnung geſchaffen werden Der Gouverneur bezeichnet esals möglich daß er bis zum Nyaſſa wo ſich bekanntlich die

Wiſſmann ſche Expedition befindet vordringen werde Er will
etwa 3 Monate abweſend ſein Von der Wiſſmann ſchen
Expebvition bringt das Deutſche Kolonialblatt neue Nach
richten aus der Station Langenburg am Nyaſſa über einen
Ueberfall Wiſſmann s durch Eingeborene Wiſſmann
hatte ſich weſtlich vom Tanganyika auf die Elefantenjagd be
geben wurde hier aber Nachts überfallen und zwar wie die
Unterſuchungen des nächſten Tages ergaben von den Ruga
Ruga eines in der Nähe ſtationirten Offiziers des in Udjiji
ſeßhaften Arabers Rumalitza Er marſchirte am nächſten Tage
zu dem Dorfe dieſes auf dem Gebiete des Kongofreiſtaates
angeſeſſenen Arabers das nur eine Stunde von ſeinem
Lager entfernt war Ueber den nun folgenden Zuſammen
ſtoß berichtet Wiſſmann Jch erſchien offenbar ganz
unerwartet denn ich kam mit den vorderſten Leuten meiner
Truppe in das nicht verſchloſſene Dorf hinein wurde jedoch
von den beſtürzt aus ihren Häuſern kommenden Ruga Ruga
mit Schüſſen empfangen bevor ich meine Abſicht Schauri zu
machen bekannt geben konnte Das Reſultat eines kurzen Ge
fechtes war der Tod von ſechs Ruga Ruga das Abbrennen
des Dorfes und die Befreiung von etwa 80 Sklaven meiſt
Weiber und Kinder Die meiſten derſelben wurden von ihren
in der Nachbarſchaft angeſeſſenen Verwandten reklamirt
während zehn Weiber mit ihren Kindern von fernher gemachte
Sklaven auf ihren ausdrücklichen Wunſch ſich der Expedition
anſchloſſen um in Langenburg anſäſſig gemacht zu werden
Waiſenkinder wurden den Miſſiongren übergeben Aus
Südweſtafrika beſtätigen auch neuere Privatnachrichten
daß Hendrik Witboi nach wie vor ſo ungeſtört fein Weſen
treiben kann da es ſich bisher als unmöglich erwieſen hat
ihm ernſtlich bekzukommen t Witboi läßt ſich auf keinen vffenen
Kampf ein ſondern greift nur aus dem Hinterhatt an und
h dann ſogleich in ſein faſt unzugängliches Privatlager
zurück

Demonſt rationen für die Handelsverträge
Bei dem großen Jntereſſe welches die dem Reichstage zur

Beſchlußfaſſung vorliegenden Handelsverträge für alle Erwerbs
zweige des Vaterlandes haben hat ſich das Präſidium des
Zentralverbandes deutſcher Jnduſt rieller veranlaßt
geſehen eine Sitzung des Ausſchuſſes des Zentralverbandes
zum 8 Dezember einzuberufen und als Hauptgegenſtand der
Verhandlung die oben erwähnten Handelsverträge auf die
Tagesordnung zu ſetzen Auch das Präſidium des deutſchen
Handelstages hat angeſichts der großen Wichtigkeit der zur
Berathung ſlehenden Handelsverträge für den geſammten
Handelsſtand Deutſchlands ſich veranlaßt geſehen eine Sitzung
des Ausſchuſſes des deutſchen Handelstages für den 8 Dezember
einzuberuſen

Deutſche Kolonial Geſellſchaft
K Magdeburg 3 Dez Geſtern vormittag fand eine ge

ſchäftliche Vorſtandsſitzung nachmittags ein Feſteſſen ſtatt
Abends 8 Uhr hielten in der Aula der Realſchulen Herr
Hauptmann Herold und Herr Profeſſor A Kirchhoff

alle Vorträge Erſterer ſprach über das Togogebiet
rofeſſor Kirchhoff führte in feſſelnder Weiſe etwa folgendes

aus Seit Jahresfriſt iſt die Kunde vom Tode Emin
Paſchas zu uns gelangt Dieſem Manne der zu einer
internationalen Berühmtheit geworden gebührt tiefſter Dank
Und doch hat die deutſche Preſſe dieſem Helden noch keinen
Nachruf gebracht was in der bisber eigenthümlichen Ungewiß
heit über ſein Geſchick begründet lag Jetzt endlich haben wir
authentiſche Nachrichten aus der letzten Zeit Emin Paſchas
durch Dr Stuhlmann erhalten Als Emin im Februar
1891 anfbrach da faßte er den kühnen Plan in der Nachbar
ſchaft ſeiner ehemaligen Aequatorialprovinz die Reſte der
Sudaneſen zu ſammeln und die Hinterlande von Kamernn zu
beſetzen deren Entfernung etwa der von Memel bis zum
Elſaß glich Ueberſchritt er auch anſcheinend ſeine Befugniß
ſo würde er bei Erreichung ſeines Zieles dem Deutſchen Reiche
doch große Vortheile errungen haben dann hätte man die
Stelle aus Wallenſtein anziehen können Und wenn es
glückt ſo iſt es auch verziehen Durch die Mißbilligung die
ſeiner geſammten Thätigkeit ausgeſprochen wurde erfuhr er
tiefe Kränkung und hätte er das Abzugsdekret befolgt ſo
würde dies als Schwäche ausgelegt worden ſein Deshalb zog
er mit Stuhlmann allein weiter hinein ins Elend vom

gepeinigt ſchwach unterſtützt von einer verlotterten
Bande die ſich maſſenhaft zum Major beförderte, drangſal
volle Wochen vergingen bis Emin vor Hunger nicht weiter
konnte Dazu kam Fieber und das alte Augenleiden und ge
brochenen Herzens ertheilte Emin endlich den Befehl zum
Rückzug Hier zeigte ſich ſeine ganze Selbſtloſigkeit Er
allein blieb bei den Pockenkranken zurück während Stuhl
mann die Geſunden zurückführte Emin litt körperlich und
ſeeliſchf auch das zweite Auge wurde angegriffen und doch
will er bleiben bis die Kranken geſund Und daß er nicht

im ſchwarzen Erdtheile zu ſterben wünſchte beweiſen uns ſeine
Worte Wenn ich doch einmal ſterben muß ſe möchte ich in
Europa bei Verwandten und bei meinem Kinde ſterben Am

Dezember 1893

9 Dez 1891 war Dre Stuhlmann zum letzten male in
Emin s Zelte Dieſer traf noch Anorduungen betreffs der
Zukunft ſeiner Tochter und bei einer Flaſche Portwein die
er ſich ſonſt nicht erlaubte ſondern für die Kranken aufſparte
ſchweiften im Geſpräch mit Stuhlmann die Gedanken in die
Vergangenheit und Zukunft Er trug dem Abziehenden noch
die beſten Grüße an den Reichskommiſſar auf und ſagte beim
Scheiden Hoffentlich auf Wiederſehen in eirem
Monat Wenn ich nicht wiederkehren ſollte ſo
denken Sie an mein Kind Nun nahete die Kataſtrophe
Jn einem Schreiben von ihm heißt es Jch werde ſachte
nachkommen, bei ſeinen Verſuchen aber durch die Wälder zu
kommen war ihm doch der andere Weg verlegt erfolgte
die grauſige Mordthat Sie geſchah am 23 Oktober oder an
einem der folgenden Tage Sonach iſt Emin nicht als
fahnenflüchtiger Abenteurer zu betrachten wohl
aber hat er im Dienſte der Forſchung geſtanden bis zum
Schwinden ſeiner Lebenskräfte Dem Dentſchen Reiche hat
er unſchätzbare Verdienſte erworben er gilt als Blutzeuge der
Wiſſenſchaft wahrlich ein zweiter Guſtav Adolf

Agrariſche Feinheiten
Der Ton in welchem ſich unſere Agrarier in dem Kampfe

um ihre Privilegien den oberſten Beamten des Reiches gegen
über gefallen entfernt ſich immer mehr von den Formen der
Höflichkeit Auläßlich der erſten Berathung der Handelsver
träge hatte der Reichskanzler eine Petition der pommerſchen
Oekonemiſchen Geſellſchaft betr Maßnahmen zur Abwehr von
Viehſenchen beſprochen Dadurch hat er den lebhaften Un
willen des Hanptdirektoriums der Geſellſchaft erregt und es
erläßt in der Kreuzztg eine von Herrn v BelowSaleske
unterzeichnete Erklärung die mit den Worten begiunt Der
Herr Reichskanzler hat ſich bemüßigt geſehen Gegen die
thatſächlichen Mittheilungen des Reichskanzlers der beſonders
hervorgehoben hatte daß die Aufforderung Spezialfälle für
die angeblich wahrgenommenen Uebelſtände mitzutheilen von
der Geſellſchaft unbeachtet geblieben ſei weiß Herr v Below
aber nichts vorzubringen Die Behauptung daß die Zweig
vereine es abgelehnt hätten ſolche Fälle uamhaft zu machen
weil ſie nicht die Dennnzianten ſpielen wollten iſt doch gar zu
fadenſcheinig Auch die Nordd Allg Ztg beklagt ſich
heute wieder über die Agikationsweiſe der Agrarier Der

Uebermuth der Herren wird aber nicht eher gedämpft werden
als bis die Regierung ſich entſchließt ihnen energiſch entgegen
zutreten und ſie nicht immer mit Sammethandſchuhen anzu
faſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die Einführung der grauen Miliärmänteliſt der Schleſ Zig zufolge die Entſcheidung des Kaiſers dahin

erfolgt daß die Offiziere und Sanitätsoſſiziere der Armee
Paletots und Mäntel von grauem Tuche tragen ſollen Die
jetzigen Paletots ſind bis zum 1 April 1896 geſtattet Die
Mäntel dürfen bis auf weiteres abgetragen werden Gendarmerie
Offiziere ſowie Zeug und Fenuerwerks Offiziere ſind hiervon
ausgeſchloſſen

Ein geſtrenger Amtsvorſteher wacht in dem Oertchen
Pelplin über das Wohl der ſeiner polizeilichen Fürſorge Unter
ſtellten Er hat die Schließung aller Gaſt und Schanklokale in
Pelplin verfügt da es beſonders Leute aus dem Handwerker
und Mittelſtande ſind welche derartig vom Spielteufel er
griffen ſind daß ſie zu ehrlicher Arbeit keine Luſt ſondern ihre
wenigen Groſchen verſpielen und verbringen und dadurch ihre
Familien dem größten Elend ausſetzen Wie allgemein behauptet
wird ſoll dabei auch falſch geſpielt werden Zur Charakteriſtik
der Anordnung ſtellt die Danziger Zeitung feſt daß das
Spielen ſich auf ein Lokal des Ortes beſchränkt die anderen
De l Bokten alſo ohne jede Urſache empfindlich geſchädigt
werden

Nach einer von der Generalkommiſſion der Gewerk
ſchaften Deutſchlands in Hamburg deren Vorſitzender der
ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Legien iſt a
enommenen Statiſtik führten im Jahre 1892 21 Gewe
chaften 73 Streiks Die Streiks verſchlangen ein Kapital von
ca 110,000 davon entfielen auf die Textilarbeiter gegen
17,000 auf die Handſchuhmacher 19,000 auf die Brauer
26,000 auf die Tiſchler 10,000 M und anf die Cigarren
ſortirer 7000 50,000 M brachten die Verbandskaſſen
43,000 M die Mitglieder ſelbſt durch freiwillige Beiträge auf
20,000 M gingen auf Sammelliſten ein 10,000 M lieferten
andere Gewerkſchaften und 4600 M ſandte das Ausland
53 Streiks waren Abwehrſtreiks an denen ſich 1887 Perſonen
betheiligten Sie koſteten ca 80,000 alſo den Löwenantheil
Die übrigen Streiks waren eine Folge von Lohndifferenzen Ver
längerung der Arbeitszeit u ſ w Jn 32 Fällen unterlagen
die Streikenden gänzlich in 15 Fällen erreichten ſie geringe
Vortheile und 25 Streiks waren für ſie günſtig ausgefallen

Fräulein Wabnitz die aus ſozialdemokratiſchen Verſamm
lungen bekannte Dame trat in einer Verſammlung welche am
Freitag Dr Hertzka aus Wien im Jntereſſe ſeines Freiland
Unternehmens in Afrika bei Buggenhagen in Berlin veran
ſtaltete auch als Rednerin auf Sie erklärte daß ſie mit nachAfrika gehen würde Während Dr Hertzka ibr die Hand reicht
ruft ein Anarchiſt ſpöttiſch Gott ſei Dank daß wir ſie loz
werden Große Heiierkeit

München 2 Dez Kammer der Abgeordneten Bei
der heute begonnenen Spezialberathung des Militäretots
ſtimmten die Vauernbündler und Sozialiſten gegen das Tdes Kriegsminiſters wegen der Anſichten deſſelben über

Duell r Kriegsminiſter v Aſch erwiderte auf die Aus
führnngen der Abgeordneten v Vollmar und v Stauffen
berg daß in den Jahren 1890 und 1891 zwei Entwürfe einer
Reichsmilitärſtrafprozeßordnung ausgearbeitet worden
ſeien jedoch nicht die iernde Sanktion erhalten hätten Die
bayeriſche Regierung halte an ihrer vorjährigen Erklärung über

perſönlichen Anſicht die Oeffentlichkeit des Verfahrens für
einen Tuigen Reichsgeſetzentwurf feſt obwohl nach

derArmee kaum vortheilhaft ſein würde Die Fortſetzung
Spezialberathung wurde auf Montag vertagt



Ausland
OeſterreichUngarn Jm ungariſchen Abgeordnetenauſe legte am a ernabend der Jnuſtizminiſter den Geſetz

ntwurf betreffend die Regelung des Eherechtes der
dultusminiſter den Geſetzentwurf betreffend Abänderungen
des Geſetzes über das Verfügungsrecht der Eltern
zinſichtlich der religioſen Erziehung ihrer Kinder
dor Der Juſtizminſſter erklärte durch dieſe Geſetze ſei das
irchenpolitiſche Programm der Regierung abgeſchloſſen Eljen
cufe Der Geſetzentwurf über das Eherecht beſtimmt be
züglich der Eheſchließung unter anderem Ehen welche
nicht vor dem Civilbeamten abgeſchloſſen ſind ſind ungiltig
Will ein Ausländer in Ungarn eine Ehe ſchließen ſo muß er
beweiſen daß gegen ſeine Ehe auch nach den Gefſetzen ſeines
Vaterlandes kein denn obwaltet Als Civilbeamten vor

denen eine Ehe rechtsgiltig abgeſchloſſen werden kann gelten
der Vizegeſpan reſp in den Munizipalſtädten der Bürger
meiſter eventuell der Stuhlrichter und im Auslande der
öſterreichiſchungariſche Vertreter Eine Eheſchließung welcher
ein dreimaliges Anfgebot vorhergehen und welche in Anweſen
heit zweier Zengen erfolgen muß wird in das Heiraths
regiſter eingetragen Geiſtliche welche bei kirchlichen
Traunungen mitwirken bevor der Beweis der Cioil
trauuug erbracht iſt werden mit enmpfindlichen
Geld und im Wiederholungsfalle mit Gefängnißſtrafen belegt
Die Judikatur in Eheſachen gehört in den Wirkungskreis der
königlichen Gerichtshöfe Der Geſetzentwurf betreffend die
Religionsverhältniſſe der Kinder hebt die Konfeſſionsloſigkeit
der Kinder vollſtändig auf und beſtimmt daß die Religion der
Kinder vor Eintritt in das ſchulpflichtige Alter feſtgeſetzt wer
den muß auf Grund einer der Civilbehörde bekannt zu geben
den Vereinbarung welche zwiſchen den Brautlenten vor Ab
ſchluß der Ehe zu treffen iſt Andernfalls folgen alle Kinder
der Religion des Vaters Falls die Eltern keine Verfügung
treffen iſt die Vormundſchaftsbehörde hierzu verpflichtet Un
eheliche Kinder folgen der Religion der Mutter Der Jnſtiz
miniſter erklärte bei der Vorlegung des Ehegeſetzentwurfes
derſelbe entſpreche der Gleichheit der Bürger und der Freiheit
der Kirche Staat und Kirche könnten nunmehr nebeneinander
und miteinander frei und harmoniſch ihre erſprießlichen Auf
gaben erfüllen Das Geſetz verletze keinerlei Dogma und
tangire die Gewiſſensfreiheit nicht Der Miniſter appellirte
ſodann an die Kirche dieſelbe möge Billigkeit und Verſöhnlich
keit bekunden und nicht ohne Grund die Aufregung ſteigern
Lebhafter Beiſall Die beiden vorgelegen Geſetzentwürfe

wurden ſodann den Ausſchüſſen überwieſen

Jtalien Nach Gerüchten in parlamentariſchen Kreiſen ſteht
die Bildung des neuen Miniſteriums in folgender

bevor Zanardelli Vorſitz und Jnneres
eneral Baratieri bisheriger Gouverneur der erythräiſchen

Kolonie Aenßeres Fortis öffentliche Arbeiten San Marzauo
Krieg Racchia Marine Cocco Ortu Ackerbau De Riſeis Poſt
und Telegraphie Canonico oder Puccioni Jnſtiz Boſelli Finanzen
Vacchelli Schatz Gallo Unterricht

Frankreich Die nen ernannten Miniſter haben ſich
am Sonnabend nachmittag dem Präſidenten Carnot vor

geſtellt Der Senat und die Kammer haben ſich nach
kurzen Sitzungen bis Montag vertagt Die gemäßigt
republikaniſchen und konſervativen Blätter beurtheilen das
Miniſterium Caſimir Perier günſtig die radikalen Organe
änßern ſich dahin daß es ein regktionäres Miniſterium ſei
und geben ihrer Befriedigung Ausdruck daß nunmehr jede
Zweideutigkeit geſchwunden ſei Die neuen Miniſter haben
beſchloſſen ſofort in die Diskuſſion einzutreten ſobald eine S
Interpellation an ſie gerichtet werden ſollte

England Aus London wird vom 3 d gemeldet Trotz
des Verbotes verſuchten die Anarchiſten heute auf Tra
falgar Square ein Meeting abzuhalten Viele
Neugierige hatten ſich eingefunden man bemerkte viele Aus
länder Das Anarchiſtenblatt Commonweal, welches heute
einen Artikel enthielt betitelt Bomben, in welchem das
Attentat in Barcelong geprieſen wird fand vielen Abſatz
Zahlreiche Polizeimannſchaften waren zur Stelle Um 3 Uhr
nachmittags verſuchte ein Anarchiſt den Sockel der Nelſonſäule
zu beſteigen er wurde unter dem Ziſchen der Menge ver
haftet Als die Verſuche den Sockel der Nelſonſänle zu be
ſteigen ſich wiederholten erſchienen um 3 Uhr 50 berittene
Poliziſten auf dem Platze und trieben die Menge auseinander
Die übrigen Polizeimannſchaften ſchritten gleichzeitig ein und
da Widerſtand von der Menge nicht geleiſtet wurde war der
Platz bald geſäubert

Nußland Die neueſte Nummer der Geſetzſammlung ent
hält einen kaiſerlichen Befehl vom 21 Juli 1893 be
treffend Erleichterungen bei der Ueberſiedelnng von
Hebräern in die ihnen zur beſtändigen Niederlaſſung an
gewieſenen Oertlichkeiten ans denjenigen Oertlichkeiten in
denen ſie ſich in ungeſetzlicher Weiſe aufhielten

Bulgarien Wie ans Sofia aus offizieller Quelle ge
meldet wird war der verhaftete Jvanow Lieutenant in der
bulgariſchen Armee entfloh vor Jahresfriſt aus der Garniſon
Ruſtſchuk nach Unterſchlagung von 3000 Francs nach Rußland
und unterhielt dort Beziehungen mit den Emigranten welche
ihn überredeten nach Bulgarien zurückzukehren und womöglich
den Fürſten Ferdinand und Stambnlow zu tödten Jranow
kehrte im Oktober unter falſchem Namen zurück und ſetzte ſich

ins Einvernehmen mit ſeinem jüngeren das Gymnaſium in
Sofia beſuchenden Bruder Beide planten das Attentat
während des Aufenthaltes des Hofes in Philippopel fanden
aber keine Gelegenheit zur Ausführung deſſelben Als ver
Fürſt am Freitag nach Sofig zurückkam folgten ihm die
Brüder Jvanow der ältere derſelben wurde jedoch von einem
anderen in demſelben Zuge befindlichen Emigranten erkannt
und einem Gendarmen denunzirt Der Offizier Jvanow iſt ein
junger Mann Jm Gefängniſſe geberdete er ſich wüthend und

len Jch würde den Fürſten auch heute tödten wenn
önnte

Serbien Der König hat die neuerlich von Dokic
krankheitshalber erbetene Demiſſion angenommen Hierauf
reichte das geſammte Kabinet feine Entlaſſung ein
In politiſchen Kreiſen glaubt man allgemein General Gruie
werde mit der Neubildung betraut werden Die Skupſchtina
at ſich verlagt Die Vicerpräſidenten derſelben Katic und

ukoviec ſodann auch Garaſchanin wurden am Sonntag
zum Könige berufen Die Zurückberufung Paſic s iſt bis
n nicht erfolgt Bis zur Nenbildung des Kabinets bleibt
e bisherige Miniſterium mit der Führung der Geſchäfte

traut

gabe

n Wie das Neuterſche Bureau aus Jsmailameldet iſt der Khedive am Sonntag P hmit in dort ein

getroffen In ſeinem Gefolge befinden ſich die Miniſter Riaz
und Seki Paſcha Die engliſche Korvette Delphin gab den
Salut der Kanal und die Stadt werden abends feſtlich be
leuchtet

Braſilien Durch ein der braſilianiſchen Geſandt
ſchaft in Berlin aus Rio de Janeiro vom 2 d M
zugegangenes offizielles Telegramm wird beſtätigt daß die
Meldung von der Ermordung Peixoto s unrichtig
und der Staat Parana der Regierung treu geblieben iſt Das
Telegramm beſtätigt ferner daß es Admiral de Mello ge
lungen iſt an Bord des Aquidaban Rio de Janeiro zu
verlaſſen mit Unterſtützung eines Spions welcher ihm die
Lage der von der Regierung gelegten Torpedos anzeigte
De Mello dürfte beabſichtigt haben vor der Ankunft des
von der Regierung ausgerüſteten Geſchwaders zu ent
kommen

Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung
Berlin 2 Dez

Am Sonnabend abend trat im großen Saale des Kaiſerhofes
zu Berlin die Generalverſammlung des Wahlvereins
der Freiſinnigen Vereinigung zuſammen Dieſelbe war
zahlreich aus allen Theilen Deutſchlands beſucht

Auf Vorſchlag des Abg Dr Barth werden Direktor Schrader
zum Vorſitzenden Oberbürgermeiſter Bräſicke Mitglied des
Herrenhauſes zum zweiten Vorſitzenden Rechtsanwalt Jona s
und Dr jur Preuß zu Schriftführern und die Abgeordneten
Thomſen und Gothein und Fabrikbeſitzer Bahr Landsberg
zu Beiſitzern durch Acclamation gewählt

Ueber das Statut des Wahlvereins referirte der frühere
Reichstagsabgeordnete Hugo Hin ze Der Verein habe die Auf

die liberalen Männer zu ſammeln namentlich auch die
Elemente welche in der letzten Zeit ſich zurückgezogen weil ſie
ſich durch die Führung der Partei nicht immer angezogen füblten
Eine Sammlung ſei der Partei um ſo nöthiger als die etwa
zwei Millionen liberalen Reichstagswähler bedrängt würden von
3,700,000 Reaktionären auf der einen und 1,800,000 Sozial
demokraten auf der andern Seite und dem Deutſchen Reiche die
Stütze eines thatkräftigen Liberalismus mehr wie je noth thue
Beifall Dazu ſei erforderlich die ſelbſtthätige Aeußerung der

Wähler und eine enge Fühlung derſelben mit der Volks
vertretung

Nach kurzer Diskuſſion wird das Statut mit einigen meiſt
redaktionellen Aenderungen angenommen Eine Generalverſamm
lung ſoll jährlich ſtatſſinden Der geſchäftsführende Ausſchußbeſteht aus ſieben Mitgliedern Der Herein erhält den Namen

Wahlverein der Liberalen
Ueber den gleichfalls ſchon mitgetheilten Antrag zur Org ani

ſation referirt wiederum Herr Hinze Der Verein wolle
gemeinſam mit den übrigen Liberalen vorgehen das bedeute
aber nicht die Unterordnung unter die anderen die gleichbedeutend
mit Bedeutungsloſigkeit ſei

Verſchiedene Anträge zu dieſem Gegenſtand werden dem Bureau
der Verſammlung zur Berathung überwieſen und dieſer Gegen
ſtand vorläufig verlaſſen

Abg Rickert weiſt als Referent zur Programmfrage zu
nächſt die Vorwürfe zurück daß die freiſinnige Vereinigung nicht
ſchon vor den Landtagswahlen mit einem Parteitage an die Oeffent
lichkeit getreten ſei Unter den gegenwärtig beſtehenden Ver
hältniſſen ſei leider auf einen Erſolg nicht zu rechnen geweſen
Deshalb ſei es zweckmäßig geweſen die Sache nicht zu überftürzen
Seine Anſicht ſei daß es auf die Programme allein nicht ankomme
Die Progrume der Nationalliberaten von 1867 der Seceſſion
880 und der Fuſion 1884 hätten alle dieſelbe Grundlage gehabt

Bei der Fuſion die auf Anregung der Abgeordneten Richter
und Hänel erfolgt ſei habe man Einigungspunkte für alle
Liberalen aufgeſtellt Es ſei ſehr erfreulich dag ſich wieder alle
Liberalen Mecklenburgs geeinigt hätten auf Grund weniger

ätze und es ſei zu hoffen daß andere Länder und Provinzen
z B Pommern folgen würden Man habe ſeiner Zeit gehofft
unter dem Dache der Einigungspunkte gemeinſam arbeiten zu
können Leider ſei es zu einer Spaltung gekommen aus Anlaß
der Militärfrage Der Vorwurf daß Mitglieder der Vereinigung
dabei Verrath am Freiſinn geübt hätten müſſe als Unwahrheit
zurückgewieſen werden Zu grundſätzlichen Fragen ſei man öfter
auseinandergegangen ohne daß eine Spaltung erfolgt wäre ſo
habe in der Jeſuitenfrage erſt jetzt die Vereinigung ſowohl wie
die Volkspartei nicht geſchloſſen geſtimmt Die Generalverſamm
lung ſolle keinen Krieg beginnen ſondern die Hand nach links und
nach rechts zu gemeinſamem Handeln ausſtrecken Jetzt nach den
Landtagswahlen habe jeder Liberale dafür zu ſorgen daß Wandel
geſchaffen werde und er hoffe daß dieſe Verſammlung den Anſtoß
dazu bieten werde Beifall

Dr Preuß empfiehlt folgende von ihm in Gemeinſchaft mit
den Herren L Jordan und Profeſſor Dr Guſſerow be
antragte Reſolution Die Generalverſammlung ſpricht die Er
wartung aus daß der Vorſtand in Ausführung des 8 1b des
Slatuls der nächſten Generalverſammlung einen Arbeitsplan
vorlegen wird der die konkreten Forderungen des Liberalismus
auf ſozialem wirthſchaftlichem und verfaſſungsrechtlichem Gebiete
im Hinblick auf die praktiſche Verwirklichung formulirt und daß
fernerhin die Generalverſammlungen zur Mitwirkung an der
Fortbildung dieſes Arbeitsplanes nach den Anforderungen der
Zeit berufen ſein werden

Die Diskuſſion über die Programmfrage
vertagt

Zum Schluß wird die inzwiſchen umredigirte Reſolution über
die Organiſation in nachſtehender Faſſung angenommen

Wir empfehlen unſeren Freunden bei bevorſtehenden Wahlen

wird auf Sonntag

ſteis die Hand zu einem gemeinſamen Vorgehen mit den
Liberalen anderer Richtungen zu bieten

Wo eine andere liberale Fraktionsrichtung ein gemein
ſames Vorgehen ablehnt iſt es geboten daß auch die Liberalen
unſerer Richtung ſelbſtändig in die Wahlbewegung eintreten

Eine Organiſation unſerer Auhänger iſt für jeden Wahlkreis
wünſchenswerth wo nicht eine auch unſere Richtung angemeſſen
berückſichtigende gemeinſam liberale Organiſation beſteht oder
ſich wirkſam ausführen läßt

Berlin 3 Dez
Jn der heutigen zweiten und letzten Sitzung wurde die geſtern

abend abgebrochene Debatte über die Programmfrage fortgeſetzt
Prof Dr Philippſon Berlin bemerkte Man dürfe ſich nicht
täuſchen daß das Volk ſich in ſeiner Majorität von dem Libe
ralismus abgewendet habe Das liege nicht in äußerlichen
Gründen ſondern daran daß das Volk die Verwirklichung einer
Reihe von Forderungen auf dem Gebiete der Verwaltung des
ſozialen und wirthſchaftlichen Lebens verlange Wenn wir wieder
Boden im Volke gewinnen wollen dann dürfen wir zunächſt
nicht als Anhängſel der alten Fortſchrittspartei gelten ſondern
wir müſſen als ſelbſtändige Parkei und mit einem beſtimmten
den heutigen Zeitverhältniſſen entſprechenden Programm vor die
Wähler treten Wir müſſen dem Volke zeigen daß wir nicht die
Alten ſind ſondern daß wir für die Forderungen der Heit alles
Verſtändniß haben und gewillt ſind für die Verwirklichung der
ſelben nach Möglichkeit einzutreten Wenn wir ſo auftreten dann
werden wir auch im Volke wieder Boden gewinnen Ich erſuche
Sie den oben h Beſchlüſſen der Herren Dr Preuß
und Genoſſen zuzuſtimmen Lebhafter Beifall

Von dem Abg Wiſſer iſt eine längere Reſolution beantragt
worden die den Ausbau des Agrarrechts unter Bekämpfung
ar Gegenbeſtrebungen im Sinne der preußiſchen Agrar Geſetzgebung von 1808 1810 Aufhebung der Fideikommiſſe aller Art,

a

re cicheß ehe Schaffung der Mögli

es beſſer kein Programm aufzuſtellen
ebenſo Jdeale

dem Programm der

Rechnung tragen
Osnabrück

daun ſind wir doch überflüſſig geworden

Landtagswahlen für liberale Wahlen einzutreten

geſetzentwurf Geſetz

eine

halt bat

wir überwinden

miſchen Anſiedelung zur Vermehrung der
kelt einer amortiſir

baren Beleihung des bäuerlichen Grundbeſitzes unker hypo
ihekariſcher Sicherſtellung des Kapitals uſw verlangt

Abg Handelskammer Syndikus Gothein Breslau änßerte
ſich im Sinne dieſer Reſolution während Stadtrath a D Ebert y
Berlin für die Rickert ſche Reſolution eintrat Rittergutsbeſitzer
Jordan und Gymnaſial Oberlehrer Prof Dr Gotherow
Berlin traten für den Antrag des Dr Preuß ein Rechts
anwalt Dr Marknſe Berlin bemerkte Er wolle auf den
geſtrigen Appell des Herrn Rickert an die Jugend bemerken die
heutige Jugend habe andere Anſchauungen als vor etwa 30
Jahren geherrſcht haben Die heutige Jugend verlange nicht nur
politiſche ſie verlange auch ſoziale Freiheit Der Liberalismus
müſſe wenn er wieder Boden im Volke gewinnen und wenn er
wolle daß ſich die Jugend ihm zuwende auch für die wirthſchaft
liche Beſſerſtellung der Arbeiter eintreten Dies dürfe man nicht
blos den Sozialdemokraten überlaſſen Beifall

Schriftſteller Hellmann Berlin Er könne dem Vorredner
nur zuſtimmen ehe man das alte Programm annehme dann ſei

Die heutige Jugend habe
wie die Jugend in früherer Zeit nur ſeien die

heutigen Anſchauungen andere geworden So z B müſſe aus
Paſſus Bekämpfung des Staatsſozialismus
Die Partei müſſe den heutigen Anſchauungen
Beifall Es ſprach noch Kaufmann Jaſſé

Alsdann äußerte ſich Abg Rickert Wenn Herr Hellmann
recht hätte dann müßten wir Alten einfach abdanken Rufe
Oho Wenn die heutige Jugend ganz andere Anſchauungen hat

Rufe Oho M H
Sie können uns doch nicht vollſtändig umkrempeln Jch be

örderung der

geſtrichen werden

bhanpte die heutige Jugend iſt nicht ſo ideal veranlagt als die
vor 30 Jahren enn das der Fall geweſen wäre dann hätte
die Schülfrage der Jugend Veranlaſſüng geben müſſen bei den

Jch war er
ſtaunt daß trotz der großen Gefahr daß der Zedlitz ſche Schul

werden könnte die preußiſchen Landtags
wahlen in dieſer Weiſe ausgefallen ſind Jch habe bereits geſtern
abend ausgeſprochen daß ich das Programm den veränderten
Zeitverhällniſſen angepaßt haben will ich möchte aber nicht einen
Wechſel auf die Zukunft unterſchreiben deſſen pünktliche Ein
löſung ich nicht verſichern könnte Jch kann außerdem dem
Bismarck ſchen Staaisſozialismus nicht beipflichten der lediglich

Monopol und Jntereſſenpolitik iſt Rufe Das war
früher Rickert Haben Sie denn die Rede des Herrn v Frege
nicht geleſen Glauben Sie denn nicht daß dieſer Herr Hinter

Die Gefahr einer Monvpolpolitik iſt augenblicklich
größer als je Jch habe bereits geſtern auf die Gefahr der Agi
tation des Bundes der Landwirthe hingewieſen Dieſer Bund
zählt 163,000 Mitglieder wir kaum 1000 Dieſe Agitation müſſen

ich lenke dabei meine Hoffnung auf den Klein
grundbeſitz auf das Handwerk und die Arbeiter Jch muß mein
Bedouern ausſprechen daß hier von Parteiführern und von einer
Parteiregierung geſprochen worden iſt Wir kennen weder
Parteiführer noch weniger eine Parteiregierung Eine Partei
die ſich Führern unterordnet iſt eine willenloſe Schafheerde Jch
wiederhole ich habe nichts gegen ein erweitertes Programm ich
befürchle nur daß diejenigen die es verlangen ſich drücken wer
den wenn es an die Hauptarbeit gehen d h wenn es darauf
ankommen wird die Programmpunkte unters Volk zu tragen
Jch bekenne offen ich ſtehe noch heute auf dem Programm der
nationalliberalen Partei von 1868 ich unterſcheide mich nur von
vielen anderen daß ich von dem Geiſte dieſes Programms voll
ſtändig durchdrungen bin Und wir müſſen doch auch noch heute
ausſprechen daß wir ein Zuſammenwirken des Geſammtliberalis
mus für erforderlich halten und daß ein Zwang in Fragen
welche die liberalen Grundſätze nicht berühren dieſes Zuſammen
wirken gicht beeinträchtigen darf Lebhafter Beifall

Nach noch kurzer Debatte gelangte die geſtern mitgetheilte
Reſolution Rickert s und außerdem folgende von dem Abg
Schrader Berlin beantragte Reſolution zur Annahme

Die Generalverſammlung beſchließt 1 Den Vorſtand zu
erſuchen der nächſten Generalverſammlung Vorſchläge über die
Formnulirung der aktuellen Forderungen des Liberalismus auf
politiſchem ſozialem wirthſchaftlichem und rechtlichem Gebiete
zu machen und dieſe Vorſchläge unter Heranziehung von Kom
miſſionen für einzelne wichlige Fragen aus den Kreiſen der
Parteigenoſſen vorzubereiten 2 auszuſprechen daß es Pflicht
des Vorſtandes und auch der Parteigenoſſen iſt ſofort auf
dieſen Gebieten ſoweit als thunlich thälig zu ſein und zwar
nicht blos bezüglich der Handels und Zollpolitik der Steuer
fragen der agrariſchen Frage der Schulfrage ſondern auch
bezüglich anderer eine baldige Behandlung erfordernde Fragen
als ſolche andere dringliche Fragen ſind zu bezeichnen a die
Verbeſſerung der Arbeiterverſicherung unter Auf
rechterhaltung der den arbeitenden Klaſſen dadurch gewährten
Vortheile b die Erweiterung der Rechte und der freien
Bewegung der Vereine e die ſchwierige Lage des
Kleingewerbes beſonders des Handwerxks infolge Ver
änderung der Produktlons und Verkaufsverhältniſſe d der
Ausbau und die Verbilligung der Verkehrswege
ſowie die Beſeitigung der auf dem Gebiete des Militär
weſens hervorgetretenen Schäden
Es wurden hierauf in den Vorſtand gewählt Abg Rickert

Berlin Fabrikbeſitzer Bahr Landsberg a Abg Handels
kammer Syndikus Gothein Breslau Vankdirelktor Emming
haus Gotha Kaufmann Otto Kühnemann Stettin Ritter
gutsbeſitzer Wüſten berg Rexien in Pommern Handelskammer
Präſident Köpp Wiesbaden Hofrath Aldenhoven Köln a Rh
Abg Rechtsanwalt Langerfeld VBückeburg Abg Thomſen
Zennhuſen in Schleswig Gutsbeſitzer Wilbrandt Piſede in
Mecklenburg Juſtizrath Makower Abg Eiſenbahn Direktor a D
Schrader Bürgermeiſter Dr Kirſchner Lehrer Tews
und Major a D Hin ze Berlin und Fabrikbeſiher Roth
Dresden

Den folgenden Gegenſtand bildete Die Politik der
Handelsverträge und der Bund der Lanbwirthe
Der Referent Abg Dr Alexander Meyer Verlin bemerkte
daß er die vorliegende Frage nicht vom Standpunkte des Frei
händlers ſondern von dem des praktiſchen Politikers behandeln
wolle Jeder Handelsvertrag ſei eine Bürgſchaft des Friedens
und deshalb erachte er es für nothwendig daß jeder Staat mit
Begierde zu dem Handelsvertrage den ihm der Nachbarſtaat
anbiete greifen ſolle Er erſuche folgender Reſolution zu
zuſtimmen

Die Generalverſammlung wolle erklären Die Förderung
und Erweiterung einer auf die Erleichterung des Verkehrs
unter den Nationen gerichteten Handelsvertrags Politik liegt
im Jntereſſe des nationalen Wohlſtandes der nationalen
Arbeit und des Friedens Die gegen einige Handelsverträge
gerichtete Agitation des Bundes der Landwirthe gefährdet die
Wohiſtandsentwickelung des Landes und verletzt auch die wohl
verſtandenen Jntereſſen der Landwirthſchaft

Dieſe Reſolution gelangte ohne Debatte einſtimmig zur An
nahme

Gutsbeſitzer WilbrandtPifſede in Mecklenburg befürwortet
alsdann folgende Reſolution

Die Generalverſammlung wolle erklären Die Landwirth
ſchaft iſt in Ueberwindung der Schwierigkeiten welche die Ver
änderung der Verkehrs und Produktiöonsverhältniſſe ihr be
reiten zu unterſtützen

1 durch Beſeitigung der Hinderniſſe welche einer zweck
mäßigen Vertheilüung bezw Zuſammenlegung des ländlichen
Beſitzes entgegen ſtehen namentlich durch Aufhebung der
Fideitommiſſe

2 durch ſigatliche und private Förderung der inneren
Koloniſation
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Schaffung leiſtungsfähiger Gemeinden und Ver

durch eine kräftige Selbſtverwaltung
Debatte gelangte dieſer Antrag mit der Aen

und daß anſtatt des
wird durch Fördernng der Landgemeinde

der Baſis der Selbſtverwaltung ſowie durch
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heblich ſchädigen und endlich durch direkte die wirthſchaftlich
Schwächexen
Dr Barth bei

auf eine neue S
Beſeitigung des
ſei mü Je vorlän
müſſe d

richt treffende Reichsſteuern aufzubringen
nerkte u a Die Frage ob ſich die Partei ſo lange
tener überhaupt nicht einlaſſen werde bis die
Steuerprivileas der Großbrennereien geſchehen

ſig eine offene bleiben Das Endziel der Partei
e Erhöhung der direkten Steuern ſein die die wirth

filich Schwächeren nicht treffe deshalb erſuche er der von
hin beantragten
Dr Eduard E

hinzuzufügen
Staats Eiſe

Reſolmion zuzuſtimmen Beifall
u gel Berlin beantragte der Reſolution Barth
ferner durch eine gründ liche Reform des
nbahnweſens in der Richtung der Ver

einfachung und Verbilligung und durch die davon zu erwartenden
Erſvarniſſe und

Die Reſolntior
unverändert zur

Den letzten

Mehreinnahmen
Barth gelaugte ſchließlich mit großer Mehrheit

Annahme
Gegenſtand der Tagesordnung bildete Die

Schulfrage Der Referent Lehrer Tew s Berlin befürwortete
folgende Reſolution

Die Generalverſammlung erklärt die Beſtrebungen welche
durch Geſetz oder anf dem Verwaltungswege die öffentliche

Schule unter die Herrſchaft der Kirche ſtellen und grundſätzlich nach
den Konfeſſionen trennen wollen und durch welche die Bildung
der großen Menge der Bevölkerung herabgedrückt würde iſt
mit Entſchiede
ſondern auch

nheit nicht nur in dem Preußiſchen Landtage
mit allen Mitteln der Oeffentlichkeit eutgegen

zutreten Es iſt eine Pſlicht der Liberalen den Widerſtand
gegen ſolche Beſtrebungen rechtzeitig zu organiſiren und die
fortſchreitende
fördern insbeſ
hängigkeit des

Entwicklung des Schulweſens in jeder Weiſe zu
ondere auch auf die ſoziale und amtliche Unab
Lehrerſtandes hinzuwirken

Dieſe Reſolution gelangte ohne Debatte einſtimmig zur An
nahme

Die Tagesbrdnung war danach erledigt
Der Vorſitzend e Abg Schrader Berlin gab der Hoffnung

Ausdruck daß dieſe Generalverſammlung dazu beitragen werde
den liberalen Gedanken wieder unter das Volk zu tragen ſo daß
die nächſten Wahlen eine andere Zuſammenſetzung des Reichs
und Landtages ergeben werden Danach ſchließt der Vorſitzende
die Generalverſammlung gegen 6 Uhr abends
2

Berliner Ausſtellung 1896
Vermiſchtes

Nachdem der berliner Magi
ſtrat dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſammlung über die
Stellung der ſtädtiſchen Behörden zu der im Jahre 1896 in
Ausſicht genommenen berliner Ausſtellung in gemiſchter Depu
tation zu berathen beigetreten iſt erſucht er die Verſammlung
nunmehr die Wa hl der ihrerſeits für dieſe Deputation in Aus
ſicht genommenen zehn Mitglieder zu vollziehen ans dem Magi
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Ein Herzeusroman Amicus, ein wie es ſcheint dem Hauſe
Orleaus befreundeter Schriftſteller erzählt im pariſer Figaro
in einem ſtimmungsvollen Leitartikel eine Liebesgeſchichte aus
höchſten Kreiſen Prinzeſſin Helene Tochter des Grafen von
Paris war wie man ſich erinnert nach einer Mittheilung der

Times im Begriff ſich mit dem ruſſiſchen Thronfolger zu ver
loben die Nachricht wurde aber alsbald mit dem Hinzufügen
dementirt Prinzeß Helene trete mit ihrem Vater eine auf mehrere
Monate berechnete Reiſe nach Egypten an Amicus führt nun
dieſe Reiſe auf den Wunſch zurück die ſchöne und liebenswürdige
Prinzeſſin über den Anblick fremder Länder und Völker einen
ſchweren Herzenskummer vergeſſen zu laſſen Während eines
Beſuches der Familie des Grafen im Schloſſe Balmoral bei der
Königin Viktorig war ſo erzählt Amicus eine innige Neigung
zwiſchen Prinzeß Helene und dem Herzog von Clarence dem
älteſten Sohne des Prinzen von Wales entſtanden Der Graf
von Paris hatte ſeine Zuſtimmung zu einer Verbindung der
Liebenden von der Einwilligung des Papſtes abhängig gemacht
Leo XIII bei dem die Prinzeſſin in dieſer Angelegenheit eine
perſönliche Andienz hatte verweigerte aber ſehr entſchieden ſeine
Zuſtimmung und legte dem betrübten Königskinde unerbittlich die
Bedingung auf ihrem Herzensfreunde ſelbſt ſein Wort zurück
zugeben und ihn zu bitten ſein Glück in einer andern Verbindung
zu ſuchen Sie erfüllte dies Gebot Das Weitere iſt bekannt
Der Herzog von Clarence erkrankte und ſtarb während er im
Fieberdelirium lag ließ man niemals ſeine Braut Prinzeſſin
Mary von Teck zu ihm damit ſie nicht höre wohin alle ſeine
Gedanken und Phantaſien flogen So weit Amicus im Figaro
Leo XIII hat ſich jedenfalls als ein kluger Politiker erwieſen
wenn er nicht zugeben wollte daß der Thronerbe Englands eine
katholiſche Prinzeſſin heirathe nicht der Katholizismus in Groß
britannien würde dadurch eine Förderung erhalten haben wohl
aber die Dynaſtie in ſchwere Gefahren geſtürzt worden ſein

Ein ſonderbares Motiv Jn Greniermongod bei Lepuy
ermordete der 75jährige Girard Sounlier ſeine 68jährige Gattin
aus Eiferſucht Er glaubte ſie nämlich wie es heißt mit Recht
S Beziehungen zu einem achtzigiährigen Nachbar
chuldig

Handel Gewerbe und Verkehr
Rom 2 Dez Der Gerichtshof hat den Credito Mobiliare

ermächtigt die fälligen Wechsel zu erneuern und die anderen
zur Einlöung Kommenden Titres einzukassiren Mailand
2 Dez Die Banca generale hatte gestern einen Ansturm
auf ihre Kassen die den ganzen Tag geöffnet blieben auszu
halten bier wurden 72 in Rom 3 Millionen Lire Linlagen
zurückgezogen die die Bank anstandslos auszabhlte

Rom 3 Dez In finanziellen Kreisen will wan wissen dass eine
Gruppe deutscher und österreichischer Bankinstitute Unterhandlungen
eingeleitet hbätte um den Fabriken und industriellen UVnter
nehmungen die im Credito Mlobiliare grossen Rückhalt besassen
den geregelten Fortgang ihrer Geschäfte zu sichern Zwischen
den Interessenten und Vertretern der gedachten Gruppe soll in dernächsten Woche wahrscheinlich in Mailand eine tezene Statt
finden

Aus Hamburg schreibt man der Börs Ztg Obwohl die früheren
Direktoren der Export und Lagerhaus Gesellschaft vormalsJ Ferd Nagel Nagel und Max Tanzer von ihrem Amte ent
hoben worden sihd Weil sie die Gesellschaft durch ungehörige
Spekulationen um einen namhaften Theil ihres Aktienkapitals gebracht
haben vermochten die Alitglieder der neuen Direktion der Versuchung

nicht zu widerstchen abermals Spiritusspekulationen ein
zugehen Durch Auſkauf aller am Markte verſfüghbaren Partien trieben
sie den Preis für Kartoffelspiritus auf 38 Al während ausserhalb dieser
Schwänze nur 212 I für November Dezember notirt wurde e
Notirungskommission der hamburger Spiritusbörse hat aber den künstlich
durch die Lagerhaus Gesellschaft geschatfenen Regulirungspreis von
38 M nicht als giltig anerkannt sondern da nur fiktive Abschlüsse ge
macht waren den Regulirungskurs für November wit 23 AI fest
gesetzt so dass der Lagerhaus Gesellschaft der alle gekaufte Waare ge
liefert worden ist aus dem Geschäfte abermals ein bedeutender Verlust
erwächst

Die Inhaber von Stammaktien der Hannoverschen M a
schinenbau Gesellschaft werden auſgefordert ihre Aktien in
der Zeit bis 31 Jan 1894 behufs Zusammenlegung und Umwandlung in
Prioritätesaktien Lit B einzureichen

Die Verwaltung der Sehweizerischen Nordostbabn
macht bekannt dass die Resteinzuhlung auf die neue Stammaktien
Emission vom Jahre 1892 mit 65 Proz oder 325 Fres die Aktie zu
400 Fres bis spätestens 31 Dez zu leisten ist

Die Gewerkschaft Wilhelmsball bringt für den No
vember wieder 25 M im Kux Ausbeute zur Verthbeilung

Pommersche Hypotbeken Akvien Bank Wie ausdem Auzeigentheile ersichtlich werden die am 2 Jan 1894 fälligen
Pſandbricſ Coupons bereits vom 15 Dez ab eingelöst

Zahlungseinstellungen Die kleine Bankfirma
Gustav Neumann Nacht in Berlin stellte die Zahblungen
ein Die Tabakhbanälung Matbei Co in Hamburg und
Ottensen befindet sich nach der Frkf Ztg in Zablungs
schwierigkeiten New Vork 2 Dez Die Kirma Stein
Comp grosses Importgeschäft in Ziegenfellen und
Häuten hat ihr Geschäft unter Receiverschaft gestellt
Die Passiva sollen eine Million Dollars betragen die Höhe der
Aktiva ist nicht bekaunt dürfte jedoch erheblich sein
Brünn 2 Dez Die Tuchkommissions Firma Czehak Co
hat die Zahlungen eingestellt und bietet ihren Gläubigern einen
aussergerichtlichen Ausgleich an Die Passiven betragen
50,000 die Giroverbindlichkeiten 20,000 fl Die Handels
firma G Rothenburger Co in Wien ist insolvent und
bietet als Ausgleichsquote 30 Proz

Das der Bankfirma Muths Bandelow in Magdeburg am
28 Okt von ihren Gläubigern bewilligte viermonatliche Moratorium ist
bereits wieder aufgehoben worden da die Firma kapitalfräftig genug
ist nicht nur ihre Verptlichtungen sofort zu erfüllen sondern aueb ihre
Geschäfte wieder aufzunehmen und weiterzuführen

Buenos Ayres 2 Dez Telegr Goldagio 223,00

VWanren und Produktenberlehte
n n

Goetreide
Be rlip 2 Dez Weizen mit Ausschluss von Rauhwelzen mar

1000 kg Loco geringer Verkehr Termine wenig verändert Gekündigt
350 t Kündigungspreis 144 Al Loco 135 120 Al nach Qunlität ILie
ferungs punlität 144 Al gelber mwärkischer 144 145,5 ab Bahn und frei
Mühle bez, per diesen Monnt 143,5 144 143,50 bez per Jan 1891

per Febr per Alürz per April 150,25 150 50 17 0,25
bez per Alai 151 15 ,25 151 bez per Juni per Juli

Koggen per 1000 kg Loco wenig Umsatz Termine matt Gekündigt
200 t Kündigungspreis 127,5 Al Loco 123 129 M nach Qualität
Lieferungsqualität 127 in ländischer guter 127 127,5 ab Bahn bez
russischer per diesen Alonat 127,75 127 bez per Jan 1894
r per April 131 bez per Mai 131,25 131,5 130,75 bez per

uni
Gerste per 1000 kg Einiger IIandel

Futtergerste 118 145 M uneh Qualitüt
Hafer per 1000 kg Loco feine Waare gefragt Termine sehwankend

Gokündigt 100 t Kündigungspreis 154,5 A Loco 148 135 M wach
Quulität pomwerscher mittel bis guter

Grosse und kleine 146 185

lLiefernngsquolität 154 Al
149 468 bez ſeiner 169 182 bez preussischer mittel bis guter 149
168 bez feiner 1069 182 bez schlesischer mittel bis guter 148 165 bez
ſeiner per diesen Alonnt 154,25 154,75 154,5 bez per Jan 1894

per Febr per Alai 144 bez per Juni per Juh
Hnamuurg 2 Dez Weizen loco fest holsteriniseher 0c0

neuer 142 146 Roggen loco fest meekleuburgisoher loco neuer 135
140 rues loco ruhig Trausito IIafer fest Gerste kest

Antwerpen 2 Dez Weizen vehauptet Roggen ruhig Hafer
tlau Gerste ruhbig

Nordhausen 2 Dez Preise einsehl Maklergebühr Weizen
13 20 16,30 Al Roggen 13,00 13,50 AI Gerste 14, 16 00 M Hafer
15,00 16,00 M

New Fort 2 Des Telegr Aokangeberleht Welzen peg

Mal ZuckerHamburg 2 Dez Schlussbericht Rüben Rohznerer I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Ilambarg pr Dez
12,55 pr März 12,85 per Mai 13,02 pr Sept 22,85 Ruhig

on don 2 Dez 96 Jnvnzneker loco 15 ruhng Rübev oh
zueker loco 12 fest Centrifugal Caba

Paris 2 Dez Schluss er Kohzucker behanptet 899 loco 31,75
Weizer Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per Dez 346,87 por Jan
36,87 per Jan April 37,09 per März Juni 37,37

Caſtee
HIamburg 2 Dez Kakfleo ruhig Vmsatz Sack

Hamburg 2 Bez Nachmitiagsberieht Good avernage Santoeo
pr Dez 81, pr März 80/, pr Mai 78 pr Sept 76 Schleppend

Amsterdaw 2 Dez Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlto 2 Bez Amtlich Spirltus mit 50 A Verbranche
abgabe per 100 1 à 100 zleich 10,000 nneh Tralles Geküncdixt

l Kündigungspr A Loco ohne Fass 51,4 bez
Spiritns mit 70 I Verbrauchsabxabe per 100 à 15 0 gleich 10,000

nach Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faes
31,9 bez per diesen Alonat

Spiritus mit 50 A Verbraucheabgabe por 100 à 100 elefeh 10,09
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis A Loco mit Fuass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 Al Verbrauch abg Sehr atill Gekündigt 199,000 1

Kündigungspr 31,6 A Loco mit Fass per diesen Monat 31,6 31,7
31,6 bez per Febr 1894 per blärz per April 27,2 bez per

Alai 37,4 bez per Juni per Sept
Hamburg 2 Dez Spirſtus loco behauptet pr Dez Jan 21 Br

per Jan Febr 21 Br per April Mai 215 Br per Mai Juni 2 Br
Pa ris 2 Dez Schlussber Spiritns behanupfet per Dez 85,25 eJan 35,75 per an April 38,25 per Mai Aug 317,23

Petvroleum
Hamburg 2 Dez Petroleum loco behauptet Standard wie h eo

4 95 Hr per Dez 4,95 Br
Aniwerpen 2 Dez Sohluss Bericht Kafönirtes Type

loco 11 bez und Br per Dez 11 bez u Br per Jan 11
per Jan Alärz 115 Br Ruhig

New Vork 2 Dez Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line eertificates pr Dez

Oele Oelsaaten Fettwaaren
2 Dez Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter
Winter Rübsen M Hühböl per 100 kg mit azs Termine

behauptet Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis M Loco
mit ass Al ohne Fass per diesen Alenat 47 A perDez Jan 47 M per April Alai 47,6 per Mai 47,8 AI

Hlamburg 2 Dez Rüböl unverzxollt matt loco 47
Hamburg 2 Dez Bericht von Cölle un Gliemann Oel

kuchen Für Erdnussknehen zeigte sich bei der augenblicklirh sehr
niedrigen Preislage vin recht lebhafter Begehr so dass d e eingetroffenen
grösseren Zufu hren ziemlich schlank geräumt werden konnten ebenso
waren Binmwollsaatkuchen in greifbarer Waare bei knappen Vorrätheu
höher gehalten Im Uebrigen hat sich die Marktlage gegenüber der
Vorwoche nicht verändert

Wir notiren heute Erdnussknehen haarfrei 121147 do in
IIaartuech gepresst 121 133 AI Cocosknchen 129 4149 Al Amernik
Baum wollsaatkuehen und Mehl 129 142 Sesamkuchen 117 133
AL Rapskuchen aus inlündischer Saat 133 AI Palmkernkuchon 108 A
Leinkuchen 147 31 per 1000 kg ab hier

Bremen 2 Dezember Schmalz Fest Shafer PlgWilcox Pfg Choice Grocery Pkg Armour shie ch 46 Pfg
Cudahy Pfg Rohe Brother pure 46 Frirbanks 40 gSpeck Fest Short eclear widdl Nov Abladung 43 Dez Jan
Ablädung 39

Paris 2 Dez Schlussbericht Rüböl träge per Dez 63,7
per Jan 54,00 per Jan April 54,00 per März Juni 54,09

HKülsenfrächte

Bertin 2 Dez Amtlich Mais per 10C00 Kg Loco ſfest
Termino still Gekündigt 350 t Kündigungspreis 113,5 A Loco 115
125 A nach Qual per diesen Monat 113,25 113,5 bez ver Jan 1894

per b oi 109,75 AI per Juni
Erbsen per 1000 kg Koehwanre 170 195 M n Q bez Vntterwaare 146
52 M n Qual Viectoria Erbsen 215 235 A
Nordhausen 2 Dez Erbsen gelbe z K 20,05 22 60 Speise

bohnen weiss 20,00 22,00 M per 100 kg
Mehr

Berlin 2 Dez Amt Hoggenmehl Nr O u l per 100 kg brutto
inkl Suck Termine matter Gekündigt Sack Kündigungspreis

per diesen Alonat 16,50 16,45 bez per Jan 18901 per
Febr März per April per Alni 17,10 17,05 bezBerlin 2 Dez Weizenmehl Nr 00 20,00 18 0 bez Fr O 17,75
16,00 bez eine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 116,59 15,75 bez do feine Malarken Nr 0 u 1
17,25 16,50 bez Nr O 13 l höher als Nr O u per 100 kg brutto
inkl Sack

Baumwolle Wolle
Bremen 2 Pez Baum wolle Mait Vpland mid loco

41 Plg Vplend Busis middl nichts unter low middling auf Termiü
Lieſerung per Dez 41 Ptg per Jan 41 Vfg per Febr 412 Vlg per
März 41 Vfg per April 41 Pfg per Mat 42 Pfg

Liverpool 2 Pez Nnackmt 12 Uhr 50 hin Raum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 502 B Träge

Aliddl amerikan Iieferungen Dez Jan Febr Alarz 42

weits
Br

Berlin
Raps A

April Mai 4 Juni Juli 4 d Alles Verkäufſerpreis
Lrverpool 2 Dez Nncliu 4 Ohr 10 lin Banm wolle

Umsatz 8000 davon für Spekulation wut Echort 55 B Weiechend
Mich amerikan Lieſerungen Dez Jan 4 S Käukerpreis Jan Febr

45 We rth Febr AMlärz 4 Käukerpr MAlärz April 4 do April Ala
4 Verkäuferpreis Alai Juni 4 Käulerpreis Juni Juli 42 do
duli Aug d Verkäuferpreis

New Vork 1 Dez Baumwollen Wochenbericht Zufuhren in
allen Vnionshäfen 292,009 Ballen Ausſuhr nach Gross britannien 117,0090
Ballen Ausfuhr naeh dem LKontinent 92,009 Ballen Vorrath 1,111,620
Ballen

Chemische FProdukte S
HIamburg 2 Dez Beriecht von Cölle Glicanann

Salpeter vie Haltung des Marktes hat sieh befestigt
nan entlieh Frühjah ermine höher bezahlt

Wir notiren beute Locowaare d,55 Al Iieferung
8,65 AI Licierun Febr März 1824 75 A

Chiliund wurden

g Jan Febr 1824
per 50 kg erste Kosten ab

hier
Ketalio

Amsterdam 2 Dez Bancaziun 43
New York 1 Dez Liun s8Straits 20,50 Doll CLisco Nr 1

Coltness ,79 Doll

Wasserstünde bedeutet über unter Nall

Saale ind Unstrat e el Wueb
I Des JArtern Brückenpegel T 54 3 ro,a8Weisseufols Oberpegol r72 46 t 52 6do Unterpegel e s m o,70 18Halle Vnterhaupt 3 Dez r1,92 4 Dez 1,95 2Trotha do 5 r 2,12 t os 4Alsleben Oberpegel I Des r2,49 8 Dez 2,43 3do Untorpegel 2 t 1,76 6Kalbe Oberpegel 1 1,58 s 6zu do Uulerpegol r 24 1 2 2 S
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Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
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Grö so WMaarenhaus der Provinz Sachsen
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dauert in allen Abtheilungen meines IIlauses ununterbrochen bis zum 24 Dezembor
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S Durch aussergewöhnlich günstig Waarenabsehlüsse Konnte ich die einzelnen Iäger sehr reichhaltig und mit sehr billigen Preisen
S ausstatten In tausendfacher Auswahl sind Artikel aufgenommen welche sich besonders zu nützlichen

e Pest Geschenlgen Ah
eignen und welche ich in Folge dessen meiner geehrten Kundschaft zu ihren Weihnachts Linkäufen angelegentlichst empfeble

e Abtheilung I Abtheilung IVS Kleiderstoſſe Sammete und Seidenwaaren n r nie ren
e z La andtücher Servietten Vischtücher Taschentücher Leinene Täglicher Verkauf von r n Roben Knappeon Naasses DHowlas und Iemdentuche vorgézeichnete und fertige
e weit unter Preis Paradehandtücher Tischläufer Servirdecken etc ete
e Abtheilung II Lin grosser Posten einzelne Taschentücher weit unter Preis
SS Gardinen Teppiche FHöbelstoſfe Portièren Sophadecken Capotten Mutfen e en Cac Tricot
S Tischdecken Kommodendecken Bettdecken Reise und tion DIaids Ballshaws II andschuh Straße sh J
S Schlafdecken Schlummerkissen und Rollen Werten rer I uhe Strümpfe Shawlse Pelvorlagen Läntferstoſfe Jagdwesten Strickjacken UVnterbeinkleider Schirme

Abtheilung III e ne Seidene Tüändelschürzen Hausschürzene lLamas Pianee er ren Warps Hemden r r Herren m hier tarei Förhemden
e oys fertige Unterröcke anchetten sämtliche Normalwäsche e

Nen aufenmonnmnenn Abtheilung VII Wenn auſgenommen
Knaben Anzüge Knaben Paletots und Schuwaloffs Knaben LKittel mit Sammet Koller h

mit dazu passenden Sammethöschen
S

In meinem einzig am hiesigen Platze bestohenden grossen Special Etablissement für

Damen und Kinder Confection
im BathheelierreWeunbeau

Jneſcots Moöntel Pulotots Capes Polerinen Blousen
Costumes Ilkongenröee Jupons Mrimmer u Plüselieravyer

u n Fänee Mifür das Dlg von 16 Jahren

Weitaus reichste Auswahl in allen Genres von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art
von den billigsten bis zu den besten Qualitäten

m Aufnahme nur von Waarengattungen bester und solidester Beschaffenheit

Weste anerkannt miedrigste Preise
l Umtauseh h gern er e
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Für den Anzetgentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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